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Mitteilungsblatt 

der Gemeinde

Gemeindeverwaltung Dietersheim
Hauptstraße 7, 91463 Dietersheim
Telefon: 09161 66222-0 - Fax: 09161 66222-9
E-Mail: gemeinde@dietersheim.de - www.dietersheim.de

Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes  
des Rathauses:
Montag - Mittwoch:	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 08.00 - 11.00 Uhr
Bis auf Frau Detzel (vormittags) sind alle weiteren 
Kolleginnen und Kollegen ganztägig erreichbar.

Allgemeine Sprechstunde des Bürgermeisters:
nur nach Vereinbarung

So sind wir zu erreichen:

Melde- u. Passamt,	 Frau Schacher	 66222-11
Rente, Mitteilungsblatt

Melde- u. Passamt,	 Frau Graf	 66222-12
Gewerbeamt,	
Friedhofsverwaltung

Kasse	 Frau Ebert	 66222-13

Bauamt,	 Frau Kern	 66222-14
öffentliche Sicherheit
und Ordnung

Kämmerei, Steuern	 Frau Müller	 66222-17

Hauptamt, Ortsrecht,	 Herr Friedrich	 66222-21
Wahlen		

Personal, 	 Frau Detzel	 66222-22
Verbrauchsgebühren

Bauhofbereitschaft:� 0152 57283054

Nachbarschaftshilfe		  0176/41697172

Notdienste
Rettungsdienst/Feuerwehr	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

Antrag auf Entlassung 
aus dem Amt 

als Erster Bürgermeister sowie 
auf Entlassung als Kreisrat

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
am 16. Januar 2023 habe ich meine Bitte um Ent-
lassung aus dem Amt als Erster Bürgermeister 
der Gemeinde Dietersheim aus gesundheitlichen 
Gründen zum 31. März 2023 im Rathaus ein-
gereicht und gleichzeitig das Team der Verwaltung 
und des Bauhofes informiert. Am gleichen Tag 
habe ich dem Landrat meinen Antrag auf Ent-
lassung als Kreisrat übergeben.
Die Entscheidung, diese Anträge auf Entlassung 
zu stellen, ist mir sehr schwer gefallen, denn ich 
habe das Amt als Euer Erster Bürgermeister mit 
den ungeheuer vielfältigen Aufgaben über 13 
Jahre sehr gerne und mit großer Freude aus-
gefüllt. Es ist mir auch deswegen ans Herz 
gewachsen, weil ich in diesen Jahren neben 
vielen persönlichen Kontakten zu Euch eine 
wunderbare Zusammenarbeit mit vielen Personen 
im Gemeinderat, in der Verwaltung und im Bauhof 
erleben durfte, für die ich sehr, sehr dankbar bin.
Besonders hervorheben möchte ich hier unseren 
Zweiten Bürgermeister, Herrn Jürgen Meyer, 
der seit Mitte Juni 2021 immer wieder auch für 
längere Zeiträume für mich eingesprungen ist, 
sowie unser großartiges Team im Rathaus und im 
Bauhof, die sich gemeinsam bestmöglich um die 
anstehenden Aufgaben gekümmert haben!
Auch meinen Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Kreistag sage ich an dieser Stelle Danke für die 
gemeinsame Zeit!
Abschließend möchte ich Euch, liebe Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde, von ganzem 
Herzen danken für Eure große Unterstützung und 
den Rückhalt, den Ihr mir in den vergangenen 
Jahren gegeben habt.

Robert Christensen
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4. Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen 
(§ 33 GVG)
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:

4.1 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;

4.2 Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es 
bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;

4.3 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste 
nicht in der Gemeinde wohnen;

4.4 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt 
nicht geeignet sind;

4.5 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der 
deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;

4.6 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

5. Weitere nicht zu berufende Personen 
(§ 34 GVG, § 44a DRiG)
Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen 
werden:

5.1 der Bundespräsident;
5.2 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landes-

regierung;
5.3 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-

stand versetzt werden können;
5.4 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 

Rechtsanwälte;
5.5 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbe-

amte, Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche 
Bewährungs- und Gerichtshelfer; hierzu gehören alle 
Personen, die zu Ermittlungspersonen der Staatsanwalt-
schaften im Sinne von § 152 Abs. 2 Sätze 1 und 3 GVG 
bestellt sind (Ermittlungspersonenverordnung Staats-
anwaltschaft (StAErmPV);

5.6 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Ver-
einigungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen 
Leben verpflichtet sind;

5.7 Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum 
Schöffenamt berufen werden sollen, nämlich Personen, 
die gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der 
Rechtsstaatlichkeit verstoßen haben oder wegen einer 
Tätigkeit als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter 
des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 des 
Stasi- Unterlagen-Gesetzes (StUG) oder als diesen Mit-
arbeitern nach § 6 Abs. 5 des StUG gleichgestellte 
Personen für das Ehrenrichteramt nicht geeignet sind.

6. Ablehnung des Schöffenamtes (§ 35 GVG)
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen:

6.1 Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des 
Europäischen Parlaments oder eines Landtages;

6.2 Personen, die
a) in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehren-
amtliche Richter in der Strafrechtspflege tätig gewesen 
sind, sofern die letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt der Auf-
stellung der Vorschlagsliste noch andauert,
b) in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung 
eines ehrenamtlichen Richters in der Strafrechtspflege an 
mindestens 40 Tagen erfüllt haben oder
c) bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind;

6.3 Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkranken-
schwestern, Krankenpfleger und Hebammen;

6.4 Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker 
beschäftigen;

6.5 Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittel-
bare persönliche Fürsorge für ihre Familie die Ausübung 
des Amtes in besonderem Maße erschwert;

6.6 Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder es 
bis zum Ende der Amtsperiode vollendet haben würden;

6.7 Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung 
des Amtes für sie oder einen Dritten wegen Gefährdung 
oder erhebliche Beeinträchtigung einer ausreichenden 
wirtschaftlichen Lebensgrundlage eine besondere Härte 
bedeutet.

Amtliche Bekanntmachungen

Aufforderung zur Benennung von 
Personen für die Schöffen-Vorschlagsliste
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 
wieder die Wahl der Schöffen statt. Zur Zeit werden daher in 
allen Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann 
durch einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten 
Schöffenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird.

Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei 
den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. 
Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen 
Staatsangehörigkeit ausgeübt werden.

Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des 
Schöffen zu bewerben. Die entsprechenden rechtlichen 
Bestimmungen finden Sie auszugsweise als Anlage zu diesem 
Schreiben.

Sie können Ihre Vorschläge bis zum 15.03.2023 schriftlich an 
uns oder bei folgender Stelle persönlich abgeben:

Rathaus, Hauptstraße 7, 91463 Dietersheim, 1. Stock.
Wir benötigen folgende Angaben:

Familienname, Geburtsname, Vorname
Geburtsdatum, Geburtsort

Straße, Hausnummer, Wohnort
Beruf, ggf. Zeiten früherer Schöffentätigkeiten.

Entsprechende Bewerbungsbögen können im Rathaus, 1. 
Stock, abgeholt werden. Für Rückfragen stehen wir persönlich 
oder telefonisch zur Verfügung.
Dietersheim, 26.01.2023
gez. Meyer, zweiter Bürgermeister

Auszug aus der Schöffenbekanntmachung
vom 27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II - 14870/2021

und B2 - 0143 - 2 (BayMBI. Nr. 672)

II. Abschnitt
Amt der Schöffen

2. Ehrenamt; Verpflichtung zur Übernahme
2.1 Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von 

Deutschen versehen werden (§ 31 Satz 2 GVG).
2.2 Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Bewohner 

Bayerns zur Übernahme von Ehrenämtern verpflichtet 
(Artikel 121 Abs. 1 Satz 1 der Verfassung).

3. Unfähigkeit zum Schöffenamt (§ 32 GVG)
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:

3.1 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt sind;

3.2 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.
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Aus dem Rathaus

Bürgermeistersprechstunde
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir werden die Bürgermeistersprechstunde, die bislang 
donnerstags von 18.00 bis 19.00 Uhr stattfand, einstellen.
Bitte vereinbaren Sie stattdessen für Ihre Anliegen gerne jeder-
zeit einen individuellen Termin mit dem Bürgermeister.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag
Ihren 85. Geburtstag feiert am Mittwoch, den 1. Februar 2023 
Frau Apollonia Anger aus Dietersheim.
Zu diesem Ehrentag gratulieren wir sehr herzlich.

Termine auf einen Blick

Termine in der Gemeinde - Februar 2023
Mittwoch, den 1. Februar 2023
Gartenbauverein Dietersheim – Jahreshauptversammlung
Schützenhaus Dietersheim – 19.00 Uhr

Samstag, den 4. Februar 2023
SC Dietersheim – Kinderfasching
Mehrzweckhalle Dietersheim – 14.00 Uhr

Sonntag, den 5. Februar 2023
Hausenhof – Konzert mit Ralf Hamerla
Novalis-Saal – 16.00 Uhr

Samstag, den 11. Februar 2023
Dorf-und Kulturverein Altheim e.V. und FFW Altheim e.V. – 
Faschingsball mit den Partyräubern
Dorfhaus Altheim – 20.00 Uhr

Mittwoch, den 15. Februar 2023
Gemeinde Dietersheim – Gemeinderatssitzung
Rathaus Dietersheim – 19.30 Uhr

Dienstag, den 21. Februar 2023
Schützengilde Dietersheim – Faschingsdienstag Matjes-Essen
Schützenhaus Dietersheim – 18.30 Uhr

Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern
Die Sprechtage der DRV Nordbayern finden immer an den drei 
ersten Donnerstagen im Monat statt. Der Sprechtag findet im 
Ämtergebäude der Stadt Neustadt a.d.Aisch, Würzburger Str. 
33, Erdgeschoss Zimmer 7, statt. Das Besprechungszimmer ist 
barrierefrei zu erreichen.
Öffnungszeiten:
jeweils 8.30-12.00 und 13.00-15.30 Uhr
(nur nach Terminvereinbarung!)
Terminvereinbarung:
Stadt Neustadt a.d.Aisch, Versicherungsamt,
91413 Neustadt a.d.Aisch,
Würzburger Str. 33,
Zimmer 1 od. 2 Erdgeschoss,
Tel.Nr. 09161/66635 od. 36.

Vereine und Verbände

Gartenbauverein Dietersheim e.V.
Liebe Mitglieder,
wir laden herzlich zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 
01. Februar 2023 um 19.00 Uhr in das „Schützenhaus Dieters-
heim“ ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Vorstellung Jahresprogramm
7. Wünsche / Anträge
8. Buchvorstellung Daniela Wattenbach „Heimat im Glas“ mit 

Erfahrungsaustausch

Wir freuen uns auf die Versammlung und hoffen viele unserer 
Mitglieder und Gartenfreude begrüßen zu dürfen.
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

FFaFaF sasa cscs hhchc iihihhih nggsbbsbsbbabab llala ll
SAmstag

11. FEBRUAR 2023
Dorfhaus Altheim

Band
Die Partyräuber

Ab 19:00 Uhr

Der Dorf- und Kulturverein und die FFW Altheim 
freuen sich auf Euer Kommen!

Ipsheimer Prinzenpaar
Jana I & Florian II mit gefolge

Showact
Aerobicmen altheim

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Bücherbus
Die Fahrbücherei des Landkreises Neustadt a. 
d. Aisch - Bad Windsheim kommt am Dienstag, 
den 14. Februar 2023 und hält an folgenden 
Stationen:

Dietersheim, Schule 10.15 - 12.00 Uhr
Dottenheim, Bushaltestelle 14.45 - 15.20 Uhr
Altheim, Bushaltestelle 15.30 - 15.50 Uhr

Das Bücherbus-Team bittet darum, die Verweilzeit im 
Bücherbus so kurz wie möglich zu halten und die Medien 
so zügig wie möglich auszusuchen, damit alle Bücherbus-
Besucher in der jeweils vorgesehenen Zeitspanne Medien 
zurückgeben bzw. ausleihen können und der Fahrplan ein-
gehalten wird.
Das Tragen von Masken ist nicht zwingend vorgeschrieben, 
der Bus kann gleichzeitig von 10 Personen betreten werden.

Sonstiges

Erste Schritte am PC - Kostenloser 
Computer-Workshop für Einsteiger

Was ist ein USB-Anschluss? 
Was ist ein Desktop und wie 
kann ich ihn einrichten? Diese 
und ähnliche Fragen will ein 
Workshop rund um den Com-
puter beantworten, zu dem das 
Freiwilligenzentrum „mach mit!“ 
der Caritas einlädt. Gemeinsam 
mit einer Ehrenamtlichen wer-
den im ersten Modul die Grund-
funktionen am Computer erläu-
tert.

Praktische Übungen am 
Computer ergänzen das 
Seminar, das am Montag, 30. 
Januar 2023 von 16.30 bis 
18.30 Uhr im Caritas-Haus, 
Ansbacher Straße 6 in Neu-
stadt/Aisch stattfindet.

Der eigene Laptop inkl. Ladekabel kann mitgebracht werden. 
Die Platzzahl ist begrenzt. Anmeldungen nimmt das Frei-
willigenzentrum unter freiwilligenzentrum@caritas-nea.de oder 
09161 8889-40 entgegen.

Wanderkino in Dietersheim
Am Mittwoch, 8. Februar 2023 um 15 Uhr heißt es wieder 
„Film ab!“. An diesem Tag zeigt das Wanderkino des Frei-
willigenzentrum „mach mit!“ der Caritas Neustadt/Aisch wieder 
einen Film im Hotel Frankenland, Schützenstraße 15 in Dieters-
heim statt.
Eine Nennung des Filmtitels ist aus rechtlichen Gründen nicht 
möglich. Lassen Sie sich daher gerne überraschen! Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht notwendig. Das Wanderkino ist im 
gesamten Landkreis mobil und kann gebucht werden.
Anfragen können direkt an das Freiwilligenzentrum telefonisch 
unter 09161 8889-40 oder per Mail an freiwilligenzentrum@
caritas-nea.de gerichtet werden. Das Projekt freut sich auch 
über weitere Filmbegeisterte, die das Wanderkino mit unter-
stützen wollen.
Caritasverband Scheinfeld und Landkreis Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim e.V.
Ansbacher Straße 6
91413 Neustadt a.d. Aisch
Telefon: +49 (0) 9161 8889-37
Mobil: +49 (0) 176 47180320
Mail: polok@caritas-nea.de
www.freiwilligenzentrum-nea.de
www.caritas-nea.de

Informationsveranstaltung zum Übertritt 
an die Dietrich-Bonhoeffer-Realschule

Die Informationsveranstaltung zum Übertritt an 
die Dietrich-Bonhoeffer-Realschule Neustadt a. 
d. Aisch findet gleichzeitig mit dem Schnup-
pernachmittag für die zukünftigen Schüler am 
Freitag, dem 10. März 2023, von 15.00 bis 
18.00 Uhr in der Realschule statt.

Information und Beratung zum Übertritt für Grundschüler 
(4. Klasse).
Marco Kunkel, Schulleiter

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Dietersheim
Redaktionsschluss ist jeweils Freitag der Vorwoche.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich donnerstags 
in den geraden Kalenderwochen. Verteilung: an alle erreichbaren  
Haushalte des Verbreitungsgebietes. 

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1,�  
91301 Forchheim, Tel.: 09191/7232-0; www.wittich-forchheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister  
der Gemeinde Dietersheim, Robert Christensen, Hauptstr. 7, 
91463 Dietersheim, oder sein jeweiliger Vertreter im Amt. 

für den sonstigen redaktionellen Inhalt
und den Anzeigenteil: 
Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.

Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 
€ 0,40 zzgl. Versandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen.
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Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Ausgeglichen  
statt verschlackt

(djd-k). Mit zunehmendem Alter 
wird Gesundheit immer wich-
tiger. Wer sein Immunsystem 
und den Organismus positiv be-
einflussen möchte, sollte nach 
Auffassung von Dr. h. c. Peter 
Jentschura und Josef Lohkäm-
per erkennen, dass hinter den 
meisten Krankheiten lebenslan-
ge Vergiftung, Versauerung und 
Verschlackung des Körpers ste-
cken können. Unter www.verlag-
jentschura.de stehen Broschüren 

rund um Übersäuerung zum 
Download bereit. Einen Überblick 
über die Grundregeln der Körper-
chemie und negative Einflüsse 
auf Stoffwechselprozesse liefern 
die Autoren in ihrem Bestseller 
„Gesundheit durch Entschla-
ckung“. In dem Standardwerk 
werden Begriffe wie Gesundheit 
und Krankheit näher bestimmt 
und eine zielgerichtete Entschla-
ckung als Ausweg aus den Zivili-
sationskrankheiten beschrieben.

Gesund leben lernen
(djd-k). Natürlich gesund zu leben, 
das wünschen sich viele Men-
schen. Doch den wenigsten gelingt 
dies wirklich. Angesichts von Na-
turkatastrophen und Klimawandel 
wächst die Sehnsucht, der Natur 
wieder näherzukommen. Doch 
nicht nur mit der Welt, sondern 
auch mit ihrer Gesundheit gehen 
die meisten Menschen „unnatür-
lich“ um. Die Folge sind Zivilisa-
tionskrankheiten, die aber nicht 
unausweichlich sind. Wer eine 

ganzheitliche, gesunde Lebens-
weise erlernen möchte, kann ab 
Herbst 2022 in einer neuen Natur-
kunde-Akademie in Münster die 
Schulbank drücken. Unter www.
jentschura-naturkundeakademie.
de sind nähere Informationen 
über die Ziele des privat geführten 
Schulungszentrums zu finden. In 
Kursen und Workshops wird Ler-
nenden hier die Vision von einer 
innerlichen wie mentalen Erneue-
rung vermittelt.
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

 

Wissenswertes und 
Faszinierendes rund um die 
Nationalparks Bayerischer 
Wald und Šumava jenseits 
der Landesgrenze erfahren 
kleine und große Besucher 
im Haus zur Wildnis im 
Nationalparkzentrum 
Falkenstein. Der Clou an 
dem architektonisch 
beeindruckenden Gebäude: 
Selbst im Inneren gewährt 
das Haus zur Wildnis stets 
einen Blick auf den 1.315 
Meter hohen Großen 
Falkenstein. Ein weiteres 
Highlight ist der Wurzelgang 
– eine sehr plastisch 
gestaltete Ausstellung, 
welche die Besucher 
unterirdisch durch Boden-
schichten und zu ihren 
Bewohnern führt. Ein großes 
3D-Kino mit 3D-Reise in die 
Wälder des Nationalparks, 
ein Kinder-Erlebnisraum für 

Schlechtwettertage, der 
Nationalpark-Laden mit 
authentischen Geschenk-
ideen und Spezialitäten 
sowie die biozertifizierte 
Nationalpark-Gastronomie 
runden das Angebot ab und 
versorgen Besucher mit 
Fakten und regionalen 
Köstlichkeiten. Bereits der 
Fußweg zum „Haus zur 
Wildnis“ ist ein Erlebnis, 
denn er führt durch ein 
Tier-Freigelände mit 
beeindruckender Steinzeit-
höhle, Wildpferden, 
Urrindern, Wölfen und 
Luchsen. Ein knapp drei 
Kilometer langer Rundweg 
führt an allen Anlagen 
vorbei. Für den Spaziergang 
durch das Tier-Freigelände 
sollte man rund eineinhalb 
Stunden einrechnen.  
TreffpunktDeutschland.de/ 
bayerischer-wald

Wildnis im National-
parkzentrum 
Falkenstein

Haus zur Wildnis Wurzelgang  
© Nationalpark Bayerischer Wald / Johannes Haslinger

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Nachhaltig?!  
Ausstellung im Levi Strauss Museum 
Noch bis 12.02.2023  
Marktstraße 33, Buttenheim 
Die Ausstellung „Nachhaltig?! 
Der Umgang mit Kleidung 
gestern und heute“ konzentriert 
sich auf das Thema Nachhal-
tigkeit und Textilien. Lange Zeit 
ging die Produktion von Texti-
lien und ihre Nutzung nicht mit 
einem sensiblen Umgang von 
Natur und Mensch einher. Mitt-
lerweile findet ein Umdenken 
statt. Etliche Hersteller haben 
hohe Produktionsstandards 
– nicht nur bei den Arbeitsbe-
dingungen, sondern ebenfalls 
im Umgang mit Umwelt und 
Rohstoffen.

Müllmonster-Alarm! 
Mitmachausstellung 
Noch bis 30.07.2023  
Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6, Stuttgart 
Die Ausstellung des Stuttgar-
ter Kindermuseums „Junges 
Schloss“ beschäftigt sich mit 
den Dingen, die die Menschen 
loswerden wollen: Müll. Ständig 
sind wir von Müll umgeben, 
den jede*r von uns täglich 
produziert.

 

© Geburtshaus Levi Strauss Museum

 

© M. Schwarz / Sevencity OHG

 

Ein Leben in wildromanti-
scher Natur, aber stets für 
Gäste offen. Das Rohr-
moos: Ein Ort, an dem man 
Runterkommen kann vom 
Alltag. Das macht die 
wildromantische, unberührte 
Natur und der einsame Ort. 
Dieser besteht nur aus zwei 
bewirtschafteten Ställen, ein 
paar Forsthäusern und dem 
Berggasthaus. Über den 
kleinen Weiler wurde zum 
ersten Mal 1361 geschrie-
ben. Hier oben lebt es sich 
als ob die Zeit stehengeblie-
ben wäre: Es gibt keinen 
Handy- oder Internet-Emp-
fang. Außerdem steht hier 
die älteste urkundlich 
erwähnte Holzkapelle 
Süddeutschlands: die 
St.-Anna-Kapelle.

500 Jahre alt, kein Handy-
Empfang, kein Internet 
Nur über eine mautpflichti-
ge Privatstraße erreichbar, 
inmitten eines wunderschö-
nes Naturschutzgebiet steht 
das über 500 Jahre alte 
Berggasthaus Rohrmoos. 
Erbaut in Allgäuer Holzbau-
weise, inmitten von Natur, 
ist es wirklich Wellness für 
die Seele. „Das Haus atmet 
Geschichte. Die Holzbalken 
knarzen und säuseln so 
angenehm und man fühlt 
sich in der Zeit zurückver-
setzt. Die Zimmer in dem 
historischen Berggasthaus 

sind einfach ausgestattet. 
Es sind insgesamt zehn 
Gästezimmer, die rustikal 
und authentisch eingerichtet 
sind. Das macht die Atmo-
sphäre auch so familiär bei 
uns“, schwärmt Pächterin 
Friedrichs. „Ich achte zu 
dem sehr darauf, dass alle 
Mitarbeiter nett sind, denn 
ich sehe das Berggasthaus 
als Familienbetrieb. Wir 
im Team sind eine kleine 
Familie. Zusammen mit 
den Gästen sind wir eine 
große Familie, das ist auch 
Romantik pur. Du hast Zeit 
zum Essen, zum Sitzen. Es 
kommt öfter vor, dass Gäste 
zwei bis drei Stunden nach 
dem Essen noch sitzen. 
Junge Familien sitzen zum 
Beispiel am Tisch ohne 
Handy und spielen mit den 
Kindern. Am Ende kom-
men wir oft auf vier bis fünf 
Stunden Aufenthaltsdauer. 
Und ganz ehrlich: keiner 
erntet hier böse Blicke von 
mir“, erzählt Friedrichs und 
strahlt. „Die hohe Verweil-
dauer ist für mich mit das 
größte Kompliment“, sagt 
sie.  
Übernachten in einem über 
500 Jahre alten, histori-
schen Berggasthaus, kann 
man im Rohrmoos immer 
noch. In jedem der zehn 
Zimmer erwartet die Gäste 
urig, rustikal authentischer 
Charme. TreffpunktDeutschland.
de/allgaeu

Das Berggasthaus 
Rohrmoos 

 
Berggasthof Rohrmoos © Allgäu GmbH / Dominik Berchtold
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PRäventionjETZt 
Martina Pretz 
Jungfernbuck 2 
91463 Dietersheim-Altheim 
TEL 0160-90150611

Meine Frühjahrskurse starten demnächst:
Rücken- und Beweglichkeitstraining

Kurszeit: Dienstags von 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr, Start 28.02.2023

Muskeltraining für Sie und Ihn
Kurszeit: Dienstags von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Start 28.02.2023

Seniorentraining
Kurszeit: Donnerstags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr, Start 02.03.2023

Ganzkörpertraining mit dem Flexi-Bar
Kurszeit: Donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Start 02.03.2023

Alle Kurse finden im Dorfhaus Altheim mit 10 Einheiten statt. 
Die genauen Kursbeschreibungen und weitere Infos findest Du  

auf meiner Homepage https://praeventionjetzt.de.tl. 

Anmeldungen bitte bis spätestens 23.02.23  
gerne telefonisch oder auf der Homepage über “Kontakt”. 

Ich freue mich auf dich!

AN ALLE EHEMALIGEN DER  
VOLKSSCHULE BEERBACH!
Wir möchten euch am 12.3.23 um 13.00 Uhr ins alte Schulhaus in 
Beerbach einladen.
Da der Platz begrenzt ist, erfolgt die Teilnahme nach Reihenfolge 
der Anmeldung.
Angehörige bitten wir, den Termin weiterzusagen.

Anmelden bei:

Anita Lunz Lisa Zäh
Herrnbergstraße 46 Brunnenwasenweg 3
91463 Dietersheim 97350 Mainbernheim
09161/662235 09323/1583

 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
 Rothenburg o.d. T. - Ansbach - Neustadt a.d. Aisch

t 09861 - 686 99 94 oder 0981 - 93 90 99 67 

www.isotec-tremel.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Wir suche für unsere Einrichtung
in Neustadt a. d. Aisch

eine

Pflegedienstleitung (m/w/d)
in Vollzeit 38,5 h

Nähere Informationen entnehmen  
Sie unserer Homepage
www.awo-neustadt.de/Stellenangebote
oder kontaktieren unseren Heimleiter
Herrn Friedrich Wiesinger
09161 / 786 - 200

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
AWO Seniorenbetreuung Neustadt GmbH
Hans-Böckler-Str. 2
91413 Neustadt an der Aisch

oder per Mail:
bewerbung@awo-neustadt.de

© Dmitry Koksharov  - stock.adobe.com

Hören Sie auf  
MONSTER zu suchen. 
Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Danke
sagen – mit einer 

Anzeige in Ihrem

Mitteilungsblatt 


